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Gemeindeversammlungen 
Der Gemeinderat hat die Traktan-

den für die Einwohnergemeindever-

sammlung vom 2. Juni 2017 sowie 

die Ortsbürgergemeindeversamm-

lung vom 22. Juni 2017 wie folgt 

festgelegt: 

Einwohnergemeinde 

1. Protokoll der Gemeindever-

sammlung vom 25.11.2016 

2. Zusicherung Gemeindebürger-

recht an Miller Luke, Edyta, Oli-

ver und Henry 

3. Rechenschaftsbericht 2016 

4. Bilanz und Erfolgsrechnung 

2016 

5. Kreditabrechnung ´Recyplatz´ 

6. Kreditabrechnung ´Erneuerung 

Fernsteuerung Wasserversor-

gung´ 

7. Abwasserverband Oberes Surb-

tal; Totalrevision Satzungen 

8. Verschiedenes und Umfrage 

Ortsbürgergemeinde 

1. Protokoll der Gemeindever-

sammlung vom 16.6.2016 

2. Rechenschaftsbericht 2016 

3. Bilanz und Erfolgsrechnung 

2016 

4. Budget 2018 

5. Verschiedenes und Umfrage 

 
 

Genehmigung neue Gemein-
deordnung 
Nachdem die Gemeindeversamm-

lung vom 25. November 2016 die 

neue Gemeindeordnung gutgeheis-

sen hat und dieser Entscheid an der 

obligatorischen Urnenabstimmung 

vom 12. Februar 2017 bestätigt 

wurde, hat nun auch die Gemeinde-

abteilung des Departements Volks-

wirtschaft und Inneres die kanto-

nale Genehmigung erteilt. Die Ge-

meindeordnung tritt auf den 1. April 

2017 in Kraft und ersetzt diejenige 

vom 1. Juli 1981. Sie können die 

neue Gemeindeordnung auf unse-

rer Website unter Verwaltung/Reg-

lemente/Gemeindeordnung herun-

terladen oder ein Exemplar bei der 

Gemeindekanzlei beziehen. 

 

 

Rücktritte aus der Schul-
pflege 
Leider wurden dem Gemeinderat 

noch zwei Rücktritte aus der Schul-

pflege auf Ende der Amtsperiode 

bekannt gegeben. Es handelt sich 

dabei um Esther Krüttli und Hans 

Kästli.  
 
 

Rücktritte Kommissionsmit-
glieder 
Im Hinblick auf die kommende 

Amtsperiode 2018 – 2021 sind bei 

den gemeinderätlichen Kommissio-

nen folgende Demissionen einge-

gangen: 

 

Energiekommission: 

Ursula Schmidt Mezger 

Kulturkommission: 

Jolanda Berner 

Irene Gaisecker 

Forst- und Ortbürgerkommission: 

Guido Meier 

Markus Rohner 

 

 

Neue Kommissionsmitglieder 
gesucht 
Haben Sie Lust und Zeit, sich zum 

Wohle der Allgemeinheit einzuset-

zen? Für die vorerwähnten Vakan-

zen suchen wir neue Mitglieder. 

Auskünfte erteilt die Gemeindever-

waltung, welche auch gerne bis 30. 

Juni 2017 Ihre Anmeldungen entge-

gen nimmt. 

 

 

Gesamterneuerungswahlen 
für die Amtsperiode 2018/ 
2021/ Anmeldeverfahren 
Am 24. September 2017 finden fol-

gende Gesamterneuerungswahlen 

statt: 

 Wahl von 5 Mitgliedern des Ge-

meinderats, Gemeindeam-

mann und Vizeammann 

 Wahl von 5 Mitgliedern der 

Schulpflege 

 Wahl von 3 Mitgliedern der Fi-

nanzkommission 

 Wahl von 3 Mitgliedern und 1 

Ersatzmitglied der Steuerkom-

mission 

 Wahl von 2 Stimmenzählern 

und 2 Ersatzmitgliedern 

 Wahl von 1 Mitglied der Kreis-

schulpflege Surbtal 

Wahlvorschläge sind gemäss § 29a 

des Gesetzes über die politischen 

Rechte (GPR) und §21b der Verord-

nung über die politischen Rechte 

(VGPR) von 10 Stimmberechtigten 

der Gemeinde Schneisingen zu un-

terzeichnen und bis spätestens am 

44. Tag vor dem Wahltag, d.h. bis 

am 11. August 2017, 12.00 Uhr, bei  
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der Gemeindekanzlei einzureichen. 

Nach Ablauf der Anmeldefrist ist ein 

Rückzug der Anmeldung ausge-

schlossen. Die erforderlichen For-

mulare können bei der Gemeinde-

kanzlei bezogen werden. 

Im ersten Wahlgang kann jede in der 

Gemeinde wahlfähige Person als 

Kandidat/in gültige Stimmen erhal-

ten (§ 30 Abs. 1 GPR). Als Gemeinde-

ammann oder Vizeamann kann aber 

nur gültige Stimmen erhalten, wer 

gleichzeitig auch als Gemeinderats-

mitglied gewählt wird (§ 27a Abs. 2 

GPR). 

Werden für die (Kreis-) Schulpflege, 

die Finanzkommission, die Steuer-

kommission und die Stimmenzähler 

(inkl. jeweilige Ersatzmitglieder) we-

niger oder gleich viele wählbare 

Kandidatinnen oder Kandidaten vor-

geschlagen, als zu wählen sind, ist 

mit der Publikation der Namen eine 

Nachmeldefrist von 5 Tagen anzu-

setzen, innert der neue Vorschläge 

eingereicht werden können. Über-

trifft die Anzahl der Anmeldungen 

nach dieser Frist die Anzahl der zu 

vergebenden Sitze nicht, werden die 

Vorgeschlagenen vom Wahlbüro als 

in stiller Wahl gewählt erklärt. Für 

allenfalls noch zu vergebende Sitze 

ist eine Wahl an der Urne durchzu-

führen (§ 30a GPR). 

                     Wahlbüro Schneisingen 
 
 

 

Sprech-
stunde  
Gemein-
deam-
mann 

Für alle Fragen, Anliegen, Vor-

schläge etc. steht Gemeindeam-

mann Adrian Baumgartner der Be-

völkerung gerne zur Verfügung. Al-

lerdings gibt es keine fixen Sprech-

stundenzeiten. Die Termine können 

direkt mit ihm individuell (Tel 079 

457 60 23) oder auch via Gemeinde-

kanzlei (Tel 056 266 40 00) verein-

bart werden. 

 

 

 

3D-Scan-
ning Stras-
sen 

In den nächsten Tagen werden alle 

privaten und öffentlichen Strassen 

in Schneisingen mittels 3D-Scanning 

durch die Firma INovitas befahren. 

Diese Aufnahmen dienen der Bau-

verwaltung als Planungsinstrument 

sowie zur Sichtbarmachung der be-

stehenden Infrastruktur. Aufgrund 

dieser Aufnahmen können auch An-

fragen aus der Bevölkerung schnel-

ler und am Bildschirm im Büro bear-

beitet werden. Die aufgenommenen 

Daten werden nur für den internen 

Gebrauch benötigt. 

 

 

 

Wie bereits in den letzten Jahren 

nehmen auch dieses Jahr vom 

1. Mai bis 30. Juni 2017 drei bis fünf 

Gruppen aus Gemeinderat, Verwal-

tung, Bau- und Forstamt an ´bike to 

work´ teil. Diese Aktion dient der Ve-

loförderung im Betrieb, mit dem 

Ziel, dass möglichst viele PendlerIn-

nen für mindestens einen Teil ihres 

Arbeitswegs das Velo benutzen. 

Denn das macht fit und leistungsfä-

hig, bereitet Spass und entlastet die 

Umwelt. Die TeilnehmerInnen ver-

pflichten sich, in den Monaten Mai 

und Juni ihren Arbeitsweg 2-3 Mal 

pro Woche mit dem Velo oder zu 

Fuss zurückzulegen. 

 

 

Energietipp: 
 

 

Eierkochen 
mit der 
´Ogi´ Me-
thode 

In einer Studie des S.A.L.T. (Swiss Al-

pine Laboratories for Testing of 

Energy Efficiency) wurde unter-

sucht, welche Kochmethoden sich 

als besonders energieeffizient er-

weisen. Eier, Kaffee, Kartoffeln, 

Teigwaren und Fertigpizza wurden 

auf verschiedene Arten zubereitet, 

dabei wurde der Stromverbrauch 

gemessen. Die Resultate zeigen, 

dass die Wahl der Kochmethode ei-

nen grossen Einfluss auf den Strom-

verbrauch hat: Betrachtet man ver-

schiedene Geräte und bezieht man 

auch Bereitschaftsverluste (Kaffee-

maschinen) mit ein, so betragen die 

Unterschiede zwischen der effizien-

testen und der ineffizientesten Me-

thode einen Faktor acht bis zehn.  

 

Eierkocher Top  

Beim Hartkochen von Eiern zeigen 

sich eindrückliche Unterschiede im 

Energieverbrauch. Lediglich 77Wh 

brauchten die zwei Eier im kleinen 

Eierkocher, über 300Wh wurden 

verbraucht, wenn die Eier mit Was-

ser bedeckt waren und ohne Deckel 

auf einer Guss- oder einer Indukti-

onsplatte gekocht wurden.  

 

´Ogi´-Methode 

Als sehr effizient bestätigte sich die 

von Bundesrat Ogi bereits in den 

Achtzigern propagierte Methode. 

Im Oktober 1988 hatte Bundesrat 

Ogi im Fersehen demonstriert, wie 

er Eier energieeffizient kocht: ledig-

lich ein Fingerbreit Wasser wird in 

der Pfanne aufgekocht. Ist der Sie-

depunkt erreicht, schaltet er die 

Herdplatte aus und nutzt zum Fer-

tigkochen die Restwärme. Nochmals 

weniger Energie braucht die Ogi-

Methode auf einem Induktions-

kochfeld. Allerdings musste hier die 

Methode etwas angepasst werden: 

da der Induktionsherd nach dem Ab-

schalten über keine Restwärme ver-

fügt, müssen die Eier nach dem Sie-

depunkt auf der tiefsten Leistungs-

stufe fertiggekocht werden. Schaltet 

man die Kochplatte gemäss der Ori-

ginal-Ogi-Methode nach dem Errei-

chen des Siedepunktes ganz aus, so 

http://www.biketowork.ch/de.html
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwif58Kc18TSAhXDtRoKHcJLDy8QjRwIBw&url=http://eierkochertest.org/eier-kochen-das-perfekte-gericht-zu-jeder-zeit/&psig=AFQjCNECDZdjPnBAxkyifQHOdCivAufWew&ust=1488985932825255


3 

werden die Eier auf einem Indukti-

onsherd nicht hart. Sparsamer als 

die anderen Kochfelder ist Induktion 

bei dieser Methode allemal. -  

 

5 weitere Kochtipps 

 Immer den Deckel auf die 

Pfanne 

 Bei konventionellen Herden 

wenn möglich mit Restwärme 

fertig kochen 

 Nur so viel Wasser als nötig: Die 

Pfanne muss nicht immer voll 

gefüllt sein 

 Die Herdplatte sollte nicht grös-

ser sein als das Kochgeschirr 

 Spezialgeräte wie Dampfkoch-

topf, Reis-, Eier- und Wasserko-

cher sind in der Regel effizient. 

Ausnahme: Kaffeemaschinen 

ohne automatische Abschalt-

funktion  

Quelle: energie-experten.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktiver 
Museums-
verein 

Keineswegs ein Gegensatz: Das 

Hauptanliegen des jüngsten 

Schneisinger Dorfvereins sind alte 

Sachen! Mit viel Elan sammeln und 

bewahren die Mitglieder des erst 

2014 gegründeten Vereins Gegen-

stände und Informationen aus 

längst vergangenen Tagen und kon-

servieren damit ein Stück Ge-

schichte. So haben auch jüngere Ge-

nerationen die Möglichkeit, in alte 

Zeiten einzutauchen und zu sehen, 

wie man früher bei uns gelebt hat. 

Dank Franz Meng, der dem Verein 

das ´Rohnerhaus´ (Bauernhaus am 

Schlössliweg 2) zur Verfügung stellt, 

hat der Vereine die Möglichkeit er-

halten, die Objekte in einem au-

thentischen Gebäude auszustellen. 

Jüngst hat der Verein auch eine at-

traktive neue Website erhalten 

(www.museumsverein-schneisin-

gen.ch). Gestaltet hat diese verdan-

kenswerterweise Andres Hochuli. 

Schauen Sie doch mal rein!  

 

 
 

 

 
Vergütungszins Steuern 
Die Steuerrechnungen 2017 wurden 

in den letzten Tagen durch das Kan-

tonale Steueramt versandt. Die pro-

visorischen Rechnungen 2017 sind 

bis 31. Oktober 2017 zahlbar. Beim 

Versand unterblieb leider der Hin-

weis, dass auch im laufenden Jahr 

für Zahlungen vor dem Verfalltag ein 

Vergütungszins gutgeschrieben 

wird. Den aktuellen Marktzinsen 

entsprechend, wird in diesem Jahr 

unverändert mit einem Jahreszins 

von 0,1 % gerechnet. Die Zinsgut-

schrift erfolgt ab Zahlungseingang 

bis 31. Oktober 2017.  

Wenn Sie für allfällige Ratenzahlun-

gen weitere Einzahlungsscheine be-

nötigen, melden Sie sich bitte bei 

der Abteilung Finanzen. 

 

 

 

Ablesen der 
Wasseruhren 

Margrit Meier wird Anfang Mai wie-

der die Wasseruhren kontrollieren 

und ablesen. Wir bitten die Bevölke-

rung, Frau Meier Zutritt zu den be-

treffenden Haushalten zu gewäh-

ren. 

 

 

 

Hunde-
steuer 
2017 

Die Hundesteuer beträgt wie bereits 

letztes Jahr Fr. 120. Die Hundehalter 

erhalten die Rechnung wieder per 

Post. Sollten Sie Neu-Hundebesitzer 

sein oder sich Änderungen ergeben 

haben, sind wir über eine Mitteilung 

dankbar. Neuhundebesitzer müssen 

sich sowieso vor der Registrierung 

ihres Hundes durch den Tierarzt auf 

der Gemeindekanzlei als Hundehal-

ter in der Hundedatenbank ´AMI-

CUS´ erfassen lassen. Bei Fragen  

oder Unklarheiten zur Neuerfassung 

erteilt Ihnen die Gemeindekanzlei 

gerne Auskunft (Tel 056 266 40 00 o-

der E-Mail gemeindekanz-

lei@schneisingen.ch). 

 

 

 

Leinen-
pflicht 

Während der Setzzeit und der Auf-

zucht der Rehkitze besteht nach der 

Jagdverordnung des Kantons Aar-

gau eine Leinenpflicht für sämtliche 

Hundearten. In der Verordnung 

wird dies wie folgt umschrieben: 

Ihre Verwaltung informiert 

Chapeau 

http://museumsverein-schneisingen.ch/
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=&url=http://www.wautzl.de/&bvm=bv.113943665,d.ZWU&psig=AFQjCNEjT3-RWT2To3eDUbBjbAQBBPTv6Q&ust=1455097410759072
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi08L3h-I_LAhWKuhQKHcELC8MQjRwIBw&url=http://www.tbb.ch/index.php?id=161&no_cache=1&tx_ttnews[tt_news]=174&cHash=330812305cd9f225872c4bb51736143d&psig=AFQjCNEjM1HSgInXRKQy894kB6XjAqg2TA&ust=1456387423423650


4 

„Hunde sind im Wald und am Wald-

rand vom 1. April bis 31. Juli an der 

Leine zu führen. In der übrigen Zeit 

können Hunde auf Waldstrassen un-

ter direkter Aufsicht ohne Leine ge-

führt werden. Für Jagd- und Polizei-

hunde beim Einsatz und in der Aus-

bildung gelten diese Einschränkun-

gen nicht.“ 

 

 

 

Grüngut-
abfälle 
korrekt 
entsorgen 

Die Firma Kompogas Bioriko AG, 

welche unsere Grüngutabfälle ver-

wertet, stellte fest, dass sich die 

Qualität des angelieferten Grüngu-

tes aus den Haushaltungen zuneh-

mend verschlechtert. Um eine stö-

rungsfreie Verarbeitung des ange-

lieferten Materials über die Kompo-

gasanlage zu gewährleisten ist sie 

darauf angewiesen, dass Grüngut 

ohne Verschmutzungen durch Me-

tall, Kunststoff, Glas, etc. gesammelt 

wird. Ebenso wichtig ist es für die 

Landwirte, dass am Ende des Vergä-

rungsprozesses das Gärgut ohne 

Fremdstoffe wieder in die Landwirt-

schaft zurückgeführt werden kann. 

Wir bitten Sie deshalb, sich an die 

Richtlinien auf dem Merkblatt, wel-

ches Sie auf der Gemeindekanzlei 

beziehen oder auf unserer Website 

unter ́ Publikationen´ herunterladen 

können, zu halten.  

 

 

1.  

Zurück-
schneiden 
von über-
hängenden 
Bäumen 
und Sträu-
chern 

Die Eigentümer von Grundstücken 

an Gemeindestrassen und -wegen 

werden ersucht, ihre an der Strasse 

stehenden Bäume und Sträucher bis 

Ende April 2017 zurückzuschneiden. 

Gemäss § 109 bis 112 des kantona-

len Baugesetzes gelten hierfür fol-

gende Vorschriften: 

1. Die öffentlichen Strassen und 

deren Einrichtungen (Strassen-

beleuchtung, Hydranten, Weg-

weiser etc.) dürfen vom anstos-

senden Grundeigentum aus 

durch Bäume und Sträucher 

nicht beeinträchtigt werden. 

2. In den Strassenraum ragende 

Bäume sind auf eine Höhe von 

4.50 m, ab Fahrbahnrand ge-

messen, aufzuasten. 

3. Hecken und Sträucher sind auf 

0.60 m Abstand, gemessen ab 

der Grundstückgrenze, zurück-

zuschneiden. Bei Gehwegen hat 

der Rückschnitt auf die Hinter-

kante des Trottoirs zu erfolgen. 

4. In Sichtzonen muss ein sicht-

freier Raum zwischen einer 

Höhe von 0.80 m und 3.00 m 

gewährleistet sein. 

Wird dieser Rückschnitt nicht bis 

Ende April 2017 ausgeführt, wird 

die Gemeinde ohne weitere Ankün-

digung die notwendigen Arbeiten 

auf Kosten der betreffenden Grund-

eigentümerInnen durch das Bauamt 

ausführen lassen. Wir hoffen auf die 

Mithilfe der GrundstückbesitzerIn-

nen und danken für Ihr Verständnis. 

 

 

 

Reise-
zeit /  
neue 
Aus-
weise 

Stehen Ihre Ferien schon bald vor 

der Tür? Ist Ihr Pass oder Ihre Iden-

titätskarte nicht mehr gültig oder 

läuft bald ab? Dann denken Sie da-

ran, die Ausweispapiere rechtzeitig 

zu erneuern. Für deren Ausstellung 

sind bis zu 10 Arbeitstage erforder-

lich, die Frist kann nicht verkürzt 

werden. Ihre neuen Reisedoku-

mente erhalten Sie wie folgt: 

 

 

Pass 

Es werden nur noch biometrische 

Pässe ausgestellt. Den Antrag dazu 

nimmt ausschliesslich das Passamt 

Aarau entgegen. Dazu ist zwingend 

ein Termin beim Erfassungszentrum 

zu vereinbaren. Nehmen Sie dazu 

mit dem Passamt Aarau, Tel: 062 

835 19 28, Kontakt auf oder füllen 

Sie das Anmeldeformular direkt on-

line unter www.schweizerpass.ch 

aus. Auch ´Kombiangebote´ (Pass 

und Identitätskarte gleichzeitig) sind 

ausschliesslich beim Passamt Aarau 

zu bestellen. 

Identitätskarte 

Möchten Sie nur eine Identitäts-

karte, können Sie diese wie bisher 

bei der Einwohnerkontrolle bean-

tragen. Erforderlich sind ein neues 

Passfoto sowie die alte Identitäts-

karte zur Annullation (bei Verlust: 

Verlustschein von einer Polizei-

stelle). Seit einiger Zeit können Sie 

das Passfoto auch direkt bei uns am 

Schalter machen lassen (Kosten-

punkt dafür Fr. 10). Die Kosten für 

die Identitätskarten betragen Fr. 70 

für Erwachsene und Fr. 35 für Kinder 

und Jugendliche bis 18 Jahre. Die 

Gebühren können bar oder mit EC- 

oder Postcard bezahlt werden. 

Jede/r AntragstellerIn muss persön-

lich bei der Einwohnerkontrolle vor-

sprechen, Minderjährige in Beglei-

tung eines Elternteils. 

 

 

2.  

Dorflehr-
pfad 

Im Frühling ist unser Dorflehrpfad 

besonders schön! In 11 Stationen 

führt er Sie durchs Dorf, über Wie-

sen und Felder und durch den Wald. 

Sie können den Pfad nach Belieben 

einteilen. Die sportlichen unter 

Ihnen absolvieren ihn vermutlich in 

einer Etappe. Sie benötigen dafür 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiy6sHAidbSAhVGfRoKHRv4C8wQjRwIBw&url=http://www.sgsw.ch/news/sgsw/2012/11/automobil_20121.html&bvm=bv.149397726,d.ZGg&psig=AFQjCNF85k4iZ89Cbt3W_6icxgRYy4zQUA&ust=1489583351799069
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://de.123rf.com/lizenzfreie-bilder/hecken.html&ei=71MRVYPcDsbZPcyZgcAD&bvm=bv.89184060,d.ZWU&psig=AFQjCNH7CXRGRg689kyrC0EbH3qZGFenJg&ust=1427285223491630
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zwischen vier und fünf Stunden. O-

der Sie widmen sich zuerst den Sta-

tionen innerhalb des Dorfs und neh-

men den ausgedehnteren Weg spä-

ter unter die Füsse. Vielleicht steu-

ern Sie direkt Ihren Lieblingsort an 

und verbinden den Ausflug mit ei-

nem gemütlichen Grillplausch. Sie 

finden die Standorte von Feuerstel-

len auf der Dorflehrpfadbroschüre. 

Die Broschüre können Sie auf unse-

rer Website unter Verwaltung/On-

lineschalter/Dorflehrpfad herunter-

laden oder am Schalter der Gemein-

dekanzlei gratis beziehen. 

 

 

 

 
 

 

 
Die Gemeindeverwaltung bleibt 

vom  

Donnerstag, 13. April 2017, 16.00 

Uhr, bis und mit Ostermontag, 

17. April 2017, geschlossen. 

Bei Todesfällen sind über den Tele-

fonbeantworter der Gemeindever-

waltung (Tel: 056 266 40 00) die ent-

sprechenden Pikettnummern zu er-

fahren. 

Auch der Forstbetrieb und das Bau-

amt bleiben während dieser Zeit ge-

schlossen.  

 

 

Öffnungszeiten Recyplatz an 
Ostern 
Die Sammelstelle mit bedienten Öff-

nungszeiten bleibt am Ostermon-

tag, 17. April 2017, infolge Feiertag, 

ersatzlos geschlossen. 

 

 

 

Bürostunden 
Gemeinde-
verwaltung 
1.Mai 

Infolge Feiertag (Tag der Arbeit) 

bleiben die Gemeindeverwaltung, 

das Bauamt und der Forstbetrieb 

am Montag, 1. Mai 2017, den gan-

zen Tag geschlossen. 

 

Einweihung TLF und Bau-
amtstraktor  
Die Bevölkerung ist herzlich zur Ein-

weihung des neuen Tanklöschfahr-

zeugs (TLF) sowie des Bauamtstrak-

tors am Samstag, 13. Mai 2017, ein-

geladen. Ab 11.00 Uhr ist die Fest-

wirtschaft beim Feuerwehrmagazin 

geöffnet und es gibt einen Feuer-

wehrparcours für Jung und Alt. Re-

servieren Sie sich schon heute die-

ses Datum.  

 

 

 

Altpapier 

Die nächste Altpapiersammlung fin-

det am Samstag, 22. April 2017, 

statt.  

Bereitstellung am Abfuhrtag bis 

07.00 Uhr gebündelt und unver-

packt bis max. 25 kg. Papiere in Bo-

xen oder Papiersäcken (selbst 

wenn geschnürt) werden nicht ab-

geführt! 

 

 

 

Voranzeige 
Seniorenaus- 
fahrt 2017 

Am Donnerstag, 29. Juni 2017, fin-

det die diesjährige Seniorenausfahrt 

statt. Der Ausflug beinhaltet eine 

Schifffahrt auf dem Rhein und führt 

danach in den Schwarzwald. Alle Se-

niorinnen und Senioren erhalten 

rechtzeitig eine persönliche Einla-

dung mit entsprechendem Anmel-

detalon. Reservieren Sie sich dieses 

Datum bereits jetzt! 

 

 

 

Mütter- und  
Väter-Beratungs- 
stelle Schneisingen 

Die nächsten Beratungen finden an 

folgenden Daten jeweils im Gemein-

dehaus (Dachgeschoss) statt:  

 

Dienstag 25.04.17 14.00-16.00 Uhr 

Dienstag 23.05.17 14.00-16.00 Uhr 

 

Vormittags-Beratungen jeweils nur  

auf Voranmeldung (Tel: 056 245 42 

40.) 

 

 

 
 

Schulprojekt Enchorro Enkai/ 
Kenia / Vortrag von Isabella 
Günthardt 
Wir laden Sie ganz herzlich zum Vor-

trag von Isabella Günthardt ein. 

 

Freitag, 19. Mai 2017, 20.00 Uhr 

 

Für Ihre Agenda 
 

https://poseidon.rest/frohe-ostern/
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=Eurobus&source=images&cd=&cad=rja&docid=0GdflYLGNjw6CM&tbnid=NX5JOtqbL-aIOM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.bus-bild.de/name/einzelbild/number/60869/kategorie/schweiz~staedte~biel-bienne.html&ei=YMU1UdHdDMbMtAbGiIGAAg&bvm=bv.43148975,d.Yms&psig=AFQjCNHbh687LycH6GoEmVXWn9RKw81_Zw&ust=1362564812886870
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"Bildung heisst der Schlüssel zu ei-

nem besseren Leben." 

Dieser Leitsatz begleitet das private 

Schulprojekt in Enchorro Enkai, Ke-

nia, von Isabella und Rolf Günthardt. 

Im Jahr 2008 machte die Familie 

Günthardt zum ersten Mal Ferien in 

Kenia. Der Mangel an Bildung und 

Hygiene fiel ihnen auf und sie be-

schlossen, etwas dagegen zu unter-

nehmen. Anfänglich finanzierten sie 

Schulgelder, Isabella Günthardt er-

teilte Unterricht und hielt Vorträge 

zur HIV Prävention, während ihr 

Mann den Jugendlichen den Um-

gang mit Abfällen und Hygiene 

lehrte. 2009 sind sie durch ihren ke-

nianischen Freund und Wildhüter 

Wilfred Ngonze auf einen Masai-

Stamm im Gebiet der Kimana, am 

nördlichen Fuss des Kilimanjaro auf-

merksam geworden. Die dortigen 

Masai-Kinder mussten einen Schul-

weg von rund 8 km zurücklegen und 

dabei auch einen Wildtierkorridor 

durchqueren. Nach einer Zusam-

menkunft mit dem Masai-Rat ent-

schloss sich Familie Günthardt, ein 

erstes Schulhaus für die erste bis 

dritte Primarklasse in Enchorro 

Enkai zu bauen. Dank verschiedenen 

Sponsoren aus ihrem Bekannten-

kreis sowie der Unterstützung durch 

Wohngemeinde und Kirchen ihres 

Wohnortes konnten sie ihr Engage-

ment ausweiten. Mittlerweile wur-

den vier Schulhäuser fertiggestellt, 

in welchen rund 500 Kinder unter-

richtet werden. Der fünfte Bau ist in 

Planung. Die Primarschule Enchorro 

Enkai wurde inzwischen staatlich re-

gistriert. Das heisst, die Regierung 

stellt voll ausgebildete und staatlich 

bezahlte Lehrer sowie einen Schul-

leiter zur Verfügung. Isabella 

Günthardt reist jährlich ein- bis 

zweimal nach Kenia, um ihre Pro-

jekte zu begleiten. Sie wird uns an 

diesem Abend von ihrer spannen-

den Arbeit berichten. 

 

Isabella Günthardt arbeitet seit 

2014 in der Gemeinde Niederwenin-

gen als Deutschlehrerin für Asylsu-

chende und Sozialhilfeempfänger.  

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Das Mediotheksteam 

 

Unsere Öffnungszeiten:  

Montag:  15.00 – 20.00 Uhr 

Dienstag: 15.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag: 15.00 – 20.00 Uhr 

Freitag:  15.00 – 18.00 Uhr 

Samstag: 11.00 – 13.00 Uhr 

 

Öffnungszeiten über Ostern: 

Gründonnerstag, 13. April 2017: 

15.00 – 18.00 Uhr 

Von Karfreitag bis Ostermontag ge-

schlossen. 

In den Frühlingsferien ab 18. – 29. 

April jeweils am Montag und Don-

nerstag von 17.00 – 2000 Uhr geöff-

net.  

Montag, 1. Mai, geschlossen. 

 

 

 

 

 

 

 

Den vollständigen Veranstaltungskalender finden sie unter: www.schneisingen.ch → Verwaltung  
→ Onlineschalter → Veranstaltungskalender 2017 

 

Veranstalter Anlass Datum / Zeit Ort Kontaktperson 
Natur- und Vogel-

schutzverein / 

frauenforum 

Familientag / Instandstel-

lung Barfussweg, Kräuter-

spirale und Insektenhotel 

1. April 2017 

09.00 – 13.00 Uhr 

Bitte Homepage und 

Aushang beachten 

Spielplatz beim 

Gemeindehaus 

Schneisingen 

Christine Widmer 

056 241 16 68 

079 424 42 24 

Cornelia Kästli 

043 399 03 35 

Förderverein Kinder- 

& Jugendtheater Kun-

terbunt 

Theateraufführung 

´Phantasiens unendliche 

Geschichte´ frei nach dem 

Roman von Michael Ende 

 

2. April, 17.00 Uhr 

8. April, 18.00 Uhr 

9. April, 17.00 Uhr 

Teatro Dalla Pia-

zza, Dielsdorf 

Mirca Dalla Piazza 

056 241 23 78 

kontakt@atelier-kun-

terbunt.ch 

www.atelierkunter-

bunt.ch 

www.teatrodallapi-

azza.ch 

frauenforum Chnöpflihöck, der Treff für 

Mamis/Papis und ihre 

Kleinkinder 

4. April 2017 

09.00 – 11.00 Uhr 

Vortragssaal 

Gemeindehaus  

Schneisingen 

Gaby Glück /  

Andrea Vögeli 

076 586 97 17 

 

Veranstaltungskalender April - Mai 2017 
 
März-3 Monate einfügen 
 

mailto:kontakt@atelier-kunterbunt.ch
mailto:kontakt@atelier-kunterbunt.ch
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frauenforum FrauenTreff (ohne Kinder) 

mit Überraschung 

4. April 2017 

14.00 Uhr 

Bitte Homepage und 

Aushang beachten 

Vortragssaal 

Gemeindehaus  

Schneisingen 

Sonja Werne/  

Anna Meier 

043 810 35 50 

frauenforum Grosseltern / Enkel – ein 

starkes Team 

5. April 2017 

14.00 – 16.30Uhr 

Bitte Homepage und 

Aushang beachten 

Vortragssaal 

Gemeindehaus  

Schneisingen 

Conny Kästli 

043 399 03 35 

Pro Senectute Seniorentreff in Siglistorf 5. April 2017 

14.00 – 17.00Uhr 

Schützenhaus 

Siglistorf 

Gerhard Laube 

056 243 13 87 

Landfrauen Kochkurs zum Thema Fisch 

in Bad Zurzach 

7. April 2017 

17.30 Uhr 

Treffpunkt: 

Gemeindehaus 

Schneisingen 

Daniela Kramer 

056 241 04 00 

Kath. Kirche Palmsonntagsgottesdienst 

mit Palmweihe, musikalisch 

begleitet von der Musikge-

sellschaft Schneisingen 

9. April 2017 

10.30 Uhr 

 

Beginn vor der 

Kirche bei der 

Abdankungshalle 

Ursula Schmidt  

Mezger 

056 241 10 10 

Danielle Rohner Ausflug in den Europapark 

Rust 

11. April 2017 

Abfahrt: 06.45 Uhr 

Rückkehr: ca. 20.00 

Uhr 

Treffpunkt: Schul-

anlage Aemmert 

Gültige ID oder 

Pass mitnehmen! 

Anmeldungen an Da-

nielle Rohner 

056 241 05 88 

Pro Senectute Seniorentreff in Siglistorf 12. April 2017 

14.00 – 17.00 Uhr 

Schützenhaus 

Siglistorf 

Gerhard Laube 

056 243 13 87 

Kath. Kirche Eucharistiefeier zur Erinne-

rung an das letzte Abend-

mahl 

13. April 2017 

19.00 Uhr 

 

Kath. Kirche 

Schneisingen 

Ursula Schmidt  

Mezger 

056 241 10 10 

Kath. Kirche Karfreitagsgottesdienst zur 

Todesstunde Jesus 

14. April 2017 

15.00 Uhr 

 

Kath. Kirche 

Schneisingen 

Ursula Schmidt  

Mezger 

056 241 10 10 

Kath. Kirche Osternachtsfeier, anschlies-

send Eiertütschen im 

Pfarrsaal 

15. April 2017 

21.00 Uhr 

 

Kath. Kirche 

Schneisingen 

Beginn beim Os-

terfeuer vor der 

Abdankungshalle 

Ursula Schmidt  

Mezger 

056 241 10 10 

Kath. Kirche Festliche Eucharistiefeier 

am Ostermorgen, musika-

lisch begleitet vom Kirchen-

chor 

16. April 2017 

10.30 Uhr 

 

Kath. Kirche 

Schneisingen 

Ursula Schmidt  

Mezger 

056 241 10 10 

Pro Senectute Seniorentreff in Siglistorf 19. April 2017 

14.00 – 17.00 Uhr 

Schützenhaus 

Siglistorf 

Gerhard Laube 

056 243 13 87 

Pro Senectute Mittagstisch 20. April 2017 

11.30 Uhr 

Rest. Alpenrösli 

Schneisingen 

Yvonne Niklaus 

056 241 17 63 

Mägi Meier 

056 241 17 55 

Kath. Kirche Feier der Erstkommunion, 

vorher feierlicher Umzug 

zur Kirche mit der Musikge-

sellschaft Schneisingen 

23. April 2017 

10.30 Uhr 

Abmarsch der Erst-

kommunionkinder 

10.15 Uhr bei der 

Bushaltestelle Ober-

dorf 

Kath. Kirche 

Schneisingen 

Ursula Schmidt  

Mezger 

056 241 10 10 

frauenforum Frauezmorge 26. April 2017 

09.00 – 11.00 Uhr 

Vortragssaal  

Gemeindehaus 

Johanna Rohner 

056 241 21 46 

Pro Senectute Seniorentreff in Siglistorf 26. April 2017 

14.00 – 17.00 Uhr 

Schützenhaus 

Siglistorf 

Gerhard Laube 

056 243 13 87 
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frauenforum Regionale Maiandacht 2. Mai 2017 

20.00 Uhr 

Siehe Aushang und 

Homepage 

Propstei  

Wislikofen 

Sonja Werne 

043 810 35 50 

Pro Senectute Seniorentreff in Siglistorf 3. Mai 2017 

14.00 – 17.00Uhr 

Schützenhaus 

Siglistorf 

Gerhard Laube 

056 243 13 87 

frauenforum Chnöpflihöck, der Treff für 

Mamis/Papis und ihre 

Kleinkinder 

5. Mai 2017 

09.00 – 11.00 Uhr 

Vortragssaal 

Gemeindehaus  

Schneisingen 

Gaby Glück /  

Andrea Vögeli 

076 586 97 17 

 

Kulturkommission Kulturnacht: Blick in die 

Vergangenheit 

6. Mai 2017 

16.00 – 01.00 Uhr 

Rohnerhaus, 

Schlössliweg 2, 

Schneisingen 

Yolanda Berner 

079 779 85 10 

Kultur.schneisin-

gen@gmail.com 

frauenforum Tagesausflug HUG-Ringli La-

den in Willisau 

Wir und Guetzli HUG haben 

eins gemeinsam: 140-jähri-

ges Jubiläum 

9. Mai 2017 

 

Anmelden bis: 

28. April 2017 

Siehe Aushang 

und Homepage 

Sibylle Müller 

056 241 23 69 

Pro Senectute Seniorentreff in Siglistorf 10. Mai 2017 

14.00 – 17.00 Uhr 

Schützenhaus 

Siglistorf 

Gerhard Laube 

056 243 13 87 

frauenforum Bauernhof-Olympiade für 

Kinder  

10. Mai 2017 

14.00 – 17.00 Uhr 

Siehe Aushang und 

Homepage 

Familie Borner, 

Waldhof 

Schneisingen 

Conny Kästli 

043 399 03 35 

frauenforum Frauezmorge 17. Mai 2017 

09.00 – 11.00 Uhr 

Vortragssaal 

Gemeindehaus  

Johanna Rohner 

056 241 21 46 

Pro Senectute Seniorentreff in Siglistorf 17. Mai 2017 

14.00 – 17.00 Uhr 

Schützenhaus 

Siglistorf 

Gerhard Laube 

056 243 13 87 

Natur- und Vogel-

schutzverein  

Ausflug zum Naturzentrum 

Neeracherried 

20. Mai 2017 

08.30 Uhr 

 

Besammlung vor 

Rest. Alpenrösli 

Schneisingen 

Christine Widmer 

056 241 16 68 

079 424 42 24 

Musikgesellschaft Alpenrosenfest 21. Mai 2017 

Verschiebedatum: 

28. Mai 2017 

Bei den Alpenro-

sen im Wald 

Vreni Hebeisen 

056 241 23 15 

frauenforum FrauenTreff (ohne Kinder) 

Der FrauenTreff richtet sich 

an alle Frauen, die sich 

gerne mal zum Plaudern, 

Spielen, Jassen, Stricken, 

etc. treffen. 

23. Mai 2017 

14.00 Uhr 

Treffpunkt neu im 

Aemmertstöckli 

(Wohnen im Al-

ter) Schneisingen 

Sonja Werne 

043 810 35 50 

Pro Senectute Seniorentreff in Siglistorf 24. Mai 2017 

14.00 – 17.00 Uhr 

Schützenhaus 

Siglistorf 

Gerhard Laube 

056 243 13 87 

frauenforum Bezirksmaiandacht Leug-

gern 

30. Mai 2017 

20.00 Uhr 

 

Siehe Aushang und 

Homepage 

Bei guter Witte-

rung in der Lour-

desgrotte Leug-

gern, sonst in der 

Kirche Leuggern 

Sonja Werne 

043 810 35 50 

Pro Senectute Seniorentreff in Siglistorf 31. Mai 2017 

14.00 – 17.00 Uhr 

Schützenhaus 

Siglistorf 

Gerhard Laube 

056 243 13 87 

 

Redaktionsschluss Mai-Ausgabe: 23. April 2017 
 
22. März 2017  


